
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0680/2018 der SPD-Ortsbeiratsfraktion betreffend Eisgrubschule: 
Nebengebäude, Mensa, Schulhof (SPD) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Liegt inzwischen die Genehmigung durch die Aufsichtsbehörde für die Sanierung und Erwei-
terung des Nebengebäudes vor? Konnte mit der Ausschreibung der Arbeiten begonnen wer-
den? Welches sind die nächsten Schritte? Wann wird die Maßnahme beendet sein? Über wel-
che Räumlichkeiten wird das Nebengebäude nach Beendigung der Maßnahme verfügen? 
 
Die schulbehördliche Genehmigung, sowie die baufachliche Prüfung der Aufsichts- und Dienst-
leistungsdirektion und der Struktur- und Genehmigungsdirektion liegen noch nicht vor. Als 
nächster Schritt werden die mit der SGD abgestimmten neuen Antragsunterlagen zur Erlan-
gung einer schulbehördlichen Genehmigung eingereicht. Die Unterlagen sind bereits erarbeitet 
und werden kurzfristig final zusammengestellt.  
Das Gebäude wird im Kellergeschoss Lager- und Technikräume sowie ein WC, im Erdgeschoss 
zwei Klassenräume, ein Lehrerstützpunkt und WCs, im 1. Obergeschoss drei Klassenräume 
und WCs und im neuen aufgestockten 2. Obergeschoss drei Klassenräume beinhalten. Dar-
über hinaus werden alle Geschosse über einen Aufzug barrierefrei erschlossen und sämtliche 
Klassenräume, zum Teil über Beipässe, an den zweiten baulichen Rettungsweg angeschlos-
sen. Es wird außerdem ein Neubau zur Herstellung eines Mehrzweckraums errichtet. 
 
2. Gibt es derzeit im Nebengebäude Klassenräume, die mit Feuchtigkeit oder gar Schimmel-
bildung konfrontiert sind oder wo dies droht? Wenn ja: Sind kurzfristige Maßnahmen vor Start 
der eigentlichen Sanierung vorgesehen? 
 
Eine Schimmelbildung im Nebengebäude ist nicht bekannt. Es wurden lediglich Salpeteraus-
blühungen in einem Raum festgestellt. Der betroffene Raum wurde behandelt und zum Teil mit 
einem neuem Anstrich versehen. Vor einem Start der Sanierung und Erweiterung sind keine 
weiteren Maßnahmen angedacht. 
 
3. Werden die Räumlichkeiten der Mensa kurzfristig fertiggestellt, um sie bis zum Abschluss 
der Sanierung des Nebengebäudes z. B. als Klassenräume, Fachräume, Förderräume oder Bib-
liothek zu nutzen? 
 
Die ehemaligen Räumlichkeiten der Mensa sollen für die pädagogische Nutzung der Schule 
ausgebaut werden. Es wird mit Maßnahmen zum Einbau von Musik-, Werk- und Differenzie-
rungsräumen begonnen. 



4. Eltern haben uns darauf aufmerksam gemacht, dass der Asphalt des Schulhofs brüchig ist 
und Verletzungsgefahr besteht. Wie beurteilt dies die Verwaltung? Ist eine Sanierung des 
Schulhofs geplant? Wenn ja: Wann und mit welchem Konzept? 
 
Entsprechende Störmeldungen liegen der Stadt Mainz nicht vor. Nach Durchführung der Sanie-
rungs- und Erweiterungsmaßnahmen ist beabsichtigt, den Schulhof vollständig neu zu gestal-
ten. Insbesondere soll eine barrierefreie Erschließung sämtlicher Gebäudeeingänge umgesetzt 
werden. Nach Genehmigung der Gesamtmaßnahme durch die Aufsichts- und Dienstleistungs-
direktion wird ebenfalls ein Fachplaner für Freianlagen eingeschaltet.  
 
5. Ist inzwischen Kontakt mit dem Eigentümer des Gebäudes Große Weißgasse 14 aufgenom-
men worden? (Siehe Antwort der Verwaltung auf unsere Frage 4 der Anfrage 0369/2018 vom 
28. Februar 2018) 
 
Die Anfrage 0369/2018 wird im nichtöffentlichen Teil behandelt. 
 
 
Mainz, 26.04.2018 
 
gez. Lensch 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordneter 



 


